
für die Grz-iüeefe Freiburg. 
!©• Donnerstag, den 26. April 1900« 

Bie Sßatlfabrt Seiner @;ceHeng beB $DcbWürbigften ßerrn ergbifibofB naib Morn betreffenb. 

%r. 3694. Dem .&o#m:bißeM meruB ber @rgbibcefe mailen Wir biebm# bie Witi^eiiung, baß Seine %ceüen& 
ber $ocf|Witrbiaße $err @rgbi#of DbomaB am 20. bB. WttB. bie 9tei)e nach %om angetreten bat, um bie ben 
würdigsten Bischöfen obliegenbe Verpflichtung der visitatio liminum Sanctorum Apostolorum zu erfüllen und zugleich 
das Jubeljahr in der heiligen Stadt zu begehen. 

3Bir beranken bie ##ürbigen Herren ^farrgei^^Ii^^en, am nächsten Sonntag m# empfang biefeB (SrlaMeB 
ben (BMubigen bon ber fanget sieben Äenntni# gn geben nnb Re &um ®ebete für erftebnng beB göttlichen SeqenB bei 
dieser Reise und zu einer glücklichen Heimkehr aufzufordern. 

angle# berorbnen mir, ba% bie Priester ber @rgbiöcefe btB gnr mm# beB ßocbWürbigfteu ßerrn an aüen 
-ragen bei der heiligen Messe die Orationen pro peregrinantibus einlegen. 

Freiburg i. B., den 20. April 1900. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pf rünbeausschr eiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

1. 

Efseratsmeiler, Dekanats Sig mating en. Das Einkommen beträgt nach Abzug der gesetzlich abzugs- 
berechtigten Lasten und einschließlich der zu 191 Jb. beranschlagten Stol- und Annioersargebühren 
2673 ^6, Worauf m# bie %erbinbticbfeit m#, 52 gnr Bfarrbfrünbe gestiftete #. Reffen gu benokiren. 

Bewerber um biefe Bfrünbe #Ben i#e mit ben borgefibriebenen aeugniffen belegten Bittgesuche um B e t= 
(eibnng innerhalb fe# lochen bu# ihre borgefe#ten Defanate an Seine ßrceUeng ben AoebWürbiaften 
Herrn Erzbischof zu richten. 

11. 

Smnau, Dekanats Hai g er loch. Das Einkommen beträgt nach Abzug der gesetzlich abzugsberechtigten 
Lasten und einschließlich der aus 124 Jk 40 veranschlagten Stol- und Annioersargebühren 2221 Jk, 
woraus die Verbindlichkeit ruht, 12 hl. Messen pro fundatoribus zu persolbiren. 

^e Bewerber um biefe Bfrünbe #ben i#e mit ben borgefibriebenen aei#iffen belegten nnb an Seine ßönig= 
tiebe Hoheit den Fürsten Leopold von Hohenzollern gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb 
fed,B Men bu# ihre borgefe$ten Detanate bei ber gürfttieb 0obengoüern'#en .'poffammer in Sigmaringen eingureicben. 

III. 

Ringingen, Dekanats Beringen. Das Einkommen beträgt nach Abzug der nach dem Gesetz vom 2. Juli 1898 
abzugsberechtigten Lasten und einschließlich der zu 211 Jk veranschlagten Stol- und Anniversargebühren 
2459 ,& Der (mistige fßfrünbniefjer erhätt bie Justage, gut Ditgung eineB BrobiforiumB mit ca. 4800 
Wübrenb 5 fahren iübtrieb 150 Wabreiib weiterer 5 3a#e jähdieb 150 nnb Wübreab aüer 
folgenden Jahre die 4"/o ainsen der noch verbleibenden Restsumme zu entrichten. 
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Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durch-- 
laucht den Fürsten Max Egon zu Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs 
Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate bei der Fürstlich Fürstenberg'schen Kammer in Donaueschingen einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei M e ß k i r ch, Dekanats 
Meßkirch, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Kam ill Br an dH über daselbst wurde am 26. März l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg aus die Pfarrei Donaueschingen, 
Dekanats Villingen, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Josef Alfons Boll daselbst wurde am 10. April l. I. 
die kanonische Institution ertheilt. 

Bom Hochwürdigsten Erzbischöflichen Domkapitel wurde der seitherige Dompräbendeverweser Dr. Karl Fischer 
zum Dompräbendar an der Metropolitankirche zu Frei bürg gewählt und erhielt derselbe am 17. April l. I. 
die kirchliche Installation. 

Resignation. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Resignation des Pfarrers Franz Xaver U d r y, 
nunmehr P. Arnulph 0. C., auf die Pfarrei Owingen unter dem 5. April l. I. angenommen. 

Bersetzungen. 

5. April: Dr. Jakob Bartholomäus Arnold, Pfarrverweser in Sölden, i. g. E. nach Breiten. 
5. „ Eduard Hamburger, Pfarrverweser in Wittnau, erhält die Mitverwaltung der Pfarrei Sölden. 

10. „ Karl Kerber, Pfarrverweser in Walldürn, i. g. E. nach Weinheim. 
10. „ Peter Pfister, Vikar in Walldürn, als Pfarrverweser nach Mud au. 
10. „ Gustav Mahler, Pfarrverweser in Malsch, Dekanats Ettlingen, i. g. E. nach Urloffen. 
10. „ Alois Schell, Vikar in Hardheim, als Pfarrverweser nach Obrigheim. 
10. „ Rudolf Vierneisel, Vikar in Königheim, i. g. E. nach Hardheim. 
10. „ Valentin Keller, Vikar in Unterbalbach, i. g. E. nach König heim. 
10. „ Andreas Eck, Benefiziumsverweser in Lauda, als Pfarrverweser nach Unterb al bach. 
10. „ H e r m a n n G e o r g P e t e r, Vikar in Sickingen, als Benefiziumsverweser nach Lauda. 
17. April: Wilhelm Hug, Pfarrverweser in Güntersthal, i. g. E. nach Ballrechten. 
17. „ Wilhelm Frech, Pfarrverweser in Emmingen ab Egg, i. g. E. nach Allmannsdorf. 
17. „ Eduard Perino, Vikar in Gengenbach, als Benefiziumsverweser nach Steinbach, Dekanats 

Ottersweier. 
17. „ Aemilian Breinlinger, Pfarrverweser in Kommingen, i. g. E. nach Berghaupten. 
17. „ Hermann Robert Maier, Pfarrverweser in Saig, i. g. E. nach Hartheim. 
17. „ Adam Seng er, Pfarrer in Kommingen, erhält die Mitverwaltung der Kuratie Epfenhofen. 
17. „ Joh ann Baptist Sprich, Pfarrer in Röthenbach, erhält die Mitverwaltung der Pfarrei Gösch weil er. 
17. „ Richard Kohlbrenner, Pfarrverweser in Urberg, erhält die Mitverwaltung der Pfarrkuratie 

Schlageten. 
17. „ Josef Belz, Pfarrer in Emmingen ab Egg, erhält die Mitverwaltung der Pfarrei Biesendorf. 
20. April: Florian Ham me rich, Vikar in Waldhof, i. g. E. nach O d e n h e i m. 
20. „ Priester August Kalt, seither beurlaubt, als Vikar nach Marlen. 
20. „ I o s e f S ch m i d t, Tischtitulant, als Vikar nach K i p p e n h e i m. 
20. „ Heinrich Lang. Pfarrverweser in Karlsdorf, i. g. E. nach Aglasterhausen. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. Druck und Verlag der 2. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


